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„Feiner Aufenthaltsort“
Rinkeroder Heimatverein renoviert demolierte Schutzhütte

Gleich zu Anfang des Jahres
erlebten die Binkeroder Hei-
tnatfreunde eine böse Über-
raschung: Unbekannte 1iran-
dalen hatten den Mittelpfos-
ten der Schutzhütte am Grill-
platz am Pröbstingweg un—
weit der Bahnlinie in Brand
gesetzt und zerstört.

RINKEBDDE. Auch die ange-
schraubte Notrufplakette mit
der Drtskennzeichnung, die
der Feuerwehr im Notfall den
genauen Standort des Hilfesu-
chenden anzeigt, war zerbro—
chen worden. „Warum? Wie
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Einige Monate lang war die Schutzhütte am i’röbstingweg gesperrt -g:.‘;;f
Unbekannte Vandalen hatten den Unterstand nicht nur mit Farbe
beschrniert, sondern auch den Mittelpfeiler angezündet. Mit Hiife .
der Feuerwehr und weiterer Helfer wurde die Hütte nun wieder auf I1
1ir'lrllrnilnn gllrllhl. FIIII Hlimllvlrlin

kann es dazu knmmen?“, fra—
gen sich die Mitglieder des
Heimatvereins.

Da der gerne genutzte Unter-
stand einzustürzen drohte,

Nachdem der Heimatverein
sich bereit erklärt hatte, die
nicht unerheblichen Mate-
rialkosten zu übernehmen,
nahm sich ein Helferteam

musste er unter der Fe-

rraris Grundreinigung nahes...
a2; „In din m”: SChluh Hagedorn dgr
folgenden und Spritze Sache an. Mit
Winterwo- Unterstüt-
chen wurde der traurige Zu—
stand der Hütte von vielen,
auch auswärtigen Radfah-
rern, angesprochen", teilt der
Heimatverein mit. Entspre—
chend war Handeln angesagt.
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zung einer örtlichen Zimme—
rei wurde der Mittelpfosten
ersetzt. Danach kümmerten
sich einige Mitglieder der Rin-
keroder Feuerwehr mit
Schlauch und Spritze um eine

- schmierereien übermalt,

Grundreinigung. Außerdem
wurde eine bereits vor länge—
rer Zeit mutwillig zerstörte
Bohle in der Außenwand aus-
getauscht. „Auch waren die
Pfosten und Balken, die das
Grundstück zur Straße ein-
fassten, in die Jahre gekom-
men“, so der Heimatverein.
„Günter Hagedorn organisier-
te von einem Förster unbe-
handelte ,Schleiten‘ (Holz—
stangen). Diese wurden aufge—
arbeitet und für die Begren-
zung zur Straße verwandt.
Zum attraktiven Aussehen
wurden die Wände neu ange—
strichen und dabei Farb-

die
Sitzgelegenheiten farblich
hervorgehoben und eine Abla-
ge mit Brettern ange-
schraubt.“ Das Ergebnis kann

_ sich sehen lassen, lädt die
Schutzhütte doch passend

'- . zum Frühjahr wieder zur ge-
-'__ mütlichen Bast ein. „Es ist ein

wirklich feiner Aufenthaltsort
geworden. Der Heimatverein

- dankt der Feuerwehr und al-
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".- len Engagierten für ihre eh-
renamtliche Arbeitsleistung“,
heißt es abschließend.




